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Die Anlage kann herausgezogen
welclen uncl llißt sich daher sehr leicllt
wafien. lo cler. St:ulclard\ e rsion umfalit
sie ein kräftiges (;eblise ftir Kiihlung.
Detroster Heizung und L mluJi.

Zubehör;
. tsesonders hohe Kabin€. +200 mn]
. Kabinenallhebunla
. Schutzgitter fiir Dachtenster
. KonlpletteKlinaanlage
. fhehbarcr oder rtmkeh|baler

Fahrcl sitz

InstrumentierunEl
Das A ratLlrenbrett ist in trequem zu
erreichcndc logische Ciluppen untet
tellt_

Die Standardinstflrnrcnte Llmfassen
\w?rnleuchten fill Lirdezustand der
Batterie. niedrigen Olstrnd in Motor
und (;etriebe. niedrigen Brcmsdfltck,
nieclrigen Kfihlflüssigkeitsstancl, hohe
()ltemperirtru im Cietriebe und akti-
vierte Feststellbremsc, :trrf3erdenl
tr{eßgcräte 1ür oldruck in Get|iebe,
Kühlflüssigkeitstemperutur im ivlotor
sowie Krattstoffmenge und Betriebn
dauef.

Technische Beschreibung DCD90-180

(;abelstaplcr mit ECS-S) stem werden
nornaler['cise nicht mit warl etlchten
ocler lnstflrme nten atrs!!cstattet. Diese
Funktionen werden von1 ECS-S,Ystcm
über11ommcn. das über eine einzige
waflrleuchte und ein Displxy verfügt,
atf dem Fchler oder aktuelle werte in
Textforfl angezeigt $'crclen.

Ghassis
Das (lhassis ist eine stabile und verdre
hlrnlasstcife Konstltktion mit eirem
Minimum xn Sch$'eit3niihtcn und
ausgespr'ochen st;!rken tselestigungs-
punkten fuf Antriebswelle und Huban-
lxge.

Fahrerumfeld
l)ie F'aluerkal)ine Spirit Delta hat ein
völlig neues. rnodernes Design
erhalte!r. das dem Falrrer einen etfek-
tiven und sicheren A1-beitsplatz bietet.
l)em Ent$'urf der Kabine gingen
um lan!+'eiche Ergonomie-Anal_ysen
vonus. Dank larol3er Glasflächen ohne
störende Eckholme yorn ist clie Sicht
optinnl, das Äl'nlatLuenbrett ist $'eich
al)gerundet und ergonomisch ohnc
störende Teile aul.gebaut. Der Einstieg
$'ird durch clie zahheichen Ciritle
bequem lrncl sicher'.

Alle Kabinen dcr Barueihe lassen sicl.I
zu Scrvicearbeiten kippen. Der Schall-
und \ribrati(mspegel ist dank dcr
isolicrten Arbringrtng am Chassis sehr
niedrig, so ist der Kipp4'linder z. B in
einen besonderen K4)prallme n aufge
hingt, der gegenüber cler Fahrerkabine
(lul ( Il C ummitcile .rlr$r\li( l rtet isL.

Sitz, Lenkrad und H,ydmulik lassen sicl.I
individuell einstellen. Zum Schalten
und für Scheibenwischer und HlrPe
sind zwei leichtgängigc Mchrtirnktions-
hebel vorhanden.

Eine völlig neue lleiz /Klimaanlage
sorgt für eine angenchne Temperatru
in der Kabine. Ein leicht austausch-
bares Frischhftfilter reinigt die Ansaug-
lult.

DCD90-180
DCD90-1 80 mit einer Hubkapazität Yon
9-llJ Tomen ist die neue Generation
Gabelstapler im mittleren Segment des
breitgetiicherten Sortiments \''on
Kalmal im tsereich von 2-90 Toü]en.
Eine Staplerbaureihc mit völlig neuen
Konstl.rlktionslösungcn fr-rr anspruchs'
volle Arbeiten bei optimaler l'rodukti-
vität lrnd Gesafl tx'irtschdllichkeit.
Ein( $ruß( {u.\\ alll \er\(lli((lcnct'
Zubehörpakete erleichtert die Anpas-
sung an besondere llnlfelder und
verschiedene warenarten.
T] penbezeichnung:

I

S|lnDUnJl:.k,)nzrnlmti,.rrtctt q t tt tlen
zur Vcrhcsserung tlcr Hilltbxrkeit
ausgeschaltct. Das (lhassit ist flcxibel
lurxl wircl für verschieclcnc Autriebsan-
lagen vel-\\,elrclct. f)cr Raum im unteren
'Ieil des chassis wird für (legenge-
s'ichte ver\\,enclct, defen Anzahl von
der jcwciligen N'laschine abhängt. Zur
OlrtirnierU g (lrt \it ltL lrat dr. Clrtssis
cin schr- niedriges I'roä1. Dic Tanks sincl
.(par.rl in cirlcr Po5ili,.-rll .lll J.ls ( lln:.:.i:
lr rrgcrr ltr':tt tlrt. (lrc J tl( h / I lr gl ttetl \iclll
bciträgt.

D(G)CDlOO-12(xt
Dir:.rtn r^r or' I l= -f
I'ropdnJt.i\nr, 

't 
or I I(;egengewichtstaplei

:r:l::^111911"--*l
Schwerpunktabstand, l)ezimeter
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Technische Beschreibung DCD90-180 (ralmar
Elektroanlagle
l)ie Elektroat age ist logisch arfgebaut.
leicht zu s'arten und besteht aus
be\\,ährtcn, eir,ll|:lchen Komponentcn,
clic auch irl clen mclcren Baureihe n von
Kalrral'\'orkomnlen Sie$'irci \ on z\\'ei in
Rcihe geschalteren l -2\'-tsatterien
versolgt rmd mlt cinen \\ ecltselstromge-
neirtor nrit Elelnronik zur' (ileiclrrich-
tr-urla und Spxuungsstabilisieflrnla
gtl.t'.lctt. <ir ."rgt ,1u( It hci rrirJrigcr
Ciesch$ indigkeit tür lrohe Leistrurg.
Sichenurgen. Relais und Klenulen
l)etinden sich leicht zugänglicl) im Schalt-
ka-sten in der Kabine hinter den1 F rltrer.

Scha tkasten

ECS (Zubehör)
- Electronic Control System
Dic SlaPlcr k,; c mit f( \ Jlr\FC-
stattet \\'erclcn, denl Svstem der
Zukunft iür optimale lletriebssicher-
hcit lxrd Gesamtwil'tschirftlichkcit Das
Svstem unfnßt einige Modulc, die sich
je nach Bearbeitung unterscliedliclr
kombinieren lassen. z. B.:
. 

^utomatikschaltutlq(belastungsabh:ingiges SYstem). Hebelsteuetunc
. Nlinilenln?dsteucrlrng
. llbet.wachrntg
. Elcktroservo
Siehe auch separate Äng:rben zun1 ICS-
S) stem Yon Kalmar.

Motor
Der Standardstapler ist mit denl Diesel
motor TD(:)30\E von Voho ausge
stattet, eincm Sechz)linclcr
Re ihenmotor mit Tlubolader, cler an die
spczicllc Arbeitsweise cles Gal)elsrap-
lers mit hohcr I-cistungsarfnahmc und
hohem Drehnoment bereits bei nied-
rigen Drchzalrlcn angepal3t ist. Er enlit,
ticrt nLlr geringe Schaclstotlhrengen
r.rnd cntsp.icht den ncuen, strengen
gcsetzlichen Arflalaen mit niedrigcn
Abgas\\,erten. l)ic Serie XL hat ciuen
l,crkins 1006-6.

Älle Motorarlternatiyen zeichnen sidt
dufch geringen K]aJtstofliefbrauch
sowie niedrige Schall rmd Vibrations-
pcgel aus.

Zubehör:
. I'erkins 1006 6 (Diesel o. Propanllas). Perkins 1006-60T (Trd)o)
. \bh.o TD6fovE (Turbo)
. Volvo TDT.IOVE (furbo)
. \roh o TWI)731VE (Trrbo)
. Scania DSI-9/5lA (Turbo)

Ubersetzung
Alle Staplcr der Baureihe err(]ichen ihre
schnelle und weiche ßeschleLtnigung
n-rit der bewiihrte n hl'clrostatischen
flirersetzullg \1)n (11ark, lrci der das
Cetriebe mit clcm l)rehmornent,
wandler zusa1nn-rengebaut ist. Das
Getriebe steht abhringig vom
ge\\'lrhlten i\Iotot' ilt \,erschicdenen
\relsionen zul \ie ügung. siche sepa,
rate Kombinatiol-tstabelle. AlleD
genlcillsrm ist der Arübau mit allen
Zahnrädern im stiincligen EingritT und
dem Schdltl!rgallg nlit hvclralllisch
arbeitencieo Krrpplungen. clcm soge,
nanntcn Po\\'ershift. l)ic Steuerunllvon
der K:rbinc aus erlblgr elektrisch übcr
l,[a!anct\-entile nlit drei C]ingen in jeder
l-alrrtrichtung n-Iit Hille eines leicht
bedienbaren f, Iehrfirnktionshebcls.

Antriebswelle
Die A]]hiebs$-clle der }larke Kessler.ist
ebentalls eine seltr robr.tste Konstruk-
tion, die rl]it h,rrten Arbeitsumti:lcicur
$'ic z. B. in Srige$'erken. Stahlwerken
und lliilen ferlig \1 ircl. Die \velle ist ir.t
z$'ei Strden he mntetgeschaltet, im
Ditlirential uncl ir \abenreduktion,
so da13 inl KraJtLibenragunligs)'stem
rrLI rninrnr,rle Arr.u ilkrrngtn zrr.trrrrcn
sind. Die Llfensen arbeiten hr.dr.iu
lisch. siehe Betriebsbrefl sanlage.

FeststellbremsanlaEle
Dic l'eststellbremse bestelrt aus eirrcr
trockencn Scheibenbfense aul dcr
Eingangss,elle der 

^Itfiebs$'cllc. 
Sie

wird bein Parken von einer starkell
Fedcr im FeststellbrenlsZ\lirder
gehalten und in der Kabine nlit lI)draLl-
likdruck vom Fcststellbfemsventil
gelöst.

Betriebsbremsanlage
Hicrbei hanclelt es sich um Fh-issigkeits-
scheibenbremsen (.Wet Disc llrakes),
einem S)'stem mit tsrenslamellcn. die
sich in einem ()ll)ad drehen. jcweils
jede zwcite fest und jcde z,weite rotie-
rencl. ßeim tsremsen werclen clie
Lamellen vom Hrdrar ikdruck clcs
Illemspedals zusammcnlledriickt. so
tlal( sirlr r'irre scltr c[[cktirc ßternsu ir.
kung ergibt. Die Anlage ist praldiscll
$'artungstiei uncl bewältigt lange. harte
Belastungen ol)ne Abschwli<lrrmg rurcl
Nachstelhrngsbedarf'. Die produzierte
Wärmc wil(l von eine m Klrhlkleis
abgeleitet, irn dem die gesamtc HJ'drau-
likailnlcnge cles Staplers bereiligr isr. Ein
Filter schiitzt dic Bremsanlage vor
Vefschmutzungen.

Volvo TD630VE (6 Zy

Clark 28000 (3 + 3 Gänge)

Nabenred!kt on

. cummins 6uTA 5.9-c200 (Tufbo)
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Anderung von Konstrukt ons und N4atena daten ohne
vorherge Ankündigung vorbeha ten l

CLa,h 18000 4. C arh 28000

D e Tabe le gLlt fÜr Standardausstattung. Zlbehör s ehe separate Tabellen
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(ralmar
Lenksystem
Das Lenks]'stem ist vollhydmulisch und
\f ird über ein Vor|angventil von cler
IIydralllikpumpe 1 \,ersolgt, siche
Hydraulikschaltplan. \i/enn man das
Lenkmd dreht, setzt das Lenks]'stem
ein Signal an das Vorrangventil ab, das
clann dafür sorgt, daß das Lenksystcm
immer ausreichendc velsorgt $'ircl.

Die Lenkwelle ist mit zweifäch \r'irk,
samen Lenkz-).lindern sehr stirbil.
| )i( l'endela lll:irgrrrrg r'rlrcr krJl Ligen.
.phäri\clren (,lrmmiLejlen l)Jr eine
lange Lebensclauer und sichert einc
ßule Sloß,1ärnpfrrng. Dic minim:rl(
tutzahl Teile gru :ilrrlci\t(r fJ(trisbssi-
t hcrhcit, <in \4ir'ritnum at) \ct \ i( e-
punkten und einfachc !üartung . Die
Lenkgeometrie erinöglicht einen
großen l{adaLlsschlag bei sehr engem
wendekreis.

Hydraulikanlage
Die Hydraulikanlage umfal3t folgende
Teilfunktionen:
. tsetriebshydraulik. ßetriebsbrcmsanlage mit lhcms- und

Kühlkreis
. Feststellbremsanlage. llYdlaulikservo. Lenksystem

Die H)draulikanlagc ist in der Stanclald-
version Llnl einc cloppelte und einc
einfachc H]'clraulikpumpe ronl Zahn'
racltyp heftxr aufgebaut. Die Punlpen
welden über einen AnschlulS am Dreh-
moment$'ardler angeLriel)en. Der'
Durchfluf3 von clen Pumpcn crrcicltt
einen Ventilbbck nrit einer grol3en
Anzahl integrierter Funktionen, siehe
Schaltplan. Der Ventilblock ermöglicht
einc cinlache lnstallation nit einem
Mininun1 an Ilyclraulikschläucher
Die aiußere Sektion der Doppelpumpe
versorgt die H!rb- und Kippftrnktionen.
wiihrcnd clie lnnensektion titr die
sonstigen Funktionen der Berriebsh)'
draulik zustiinclig ist. tsei \.oller Ausla-
str,lng der Hubfrnktiür arbcitcn beicle
Irunpensektionen zur Erzielung der
maximalen Hubkapazität zus,rmmen.

Die separate Einlachprmpc vcrsorlit
clcn Hldraulikakkumulator', cler
wiederum Ilremsanlage und Servosy-
stem bedient. Der Akkumulator lieftrt
clcn Brcmsdmck fit einige Brenl-
sunlaen, $'as bei vol'übergchenclem
Motorausfall eine zusätzliche Sicher.
hcit darstcllt.
Der überschtrssige l)ruchfluß v()n clen
Pumpen geht zum Abtransport vor-l
Wäfnre zum Bfemskühlkreis Llnd
weitcr in clen l'ank.
Zubehör:
. Lastabhängige, vafiable Pumpen. Elektroservolenkunll. Kolbcn-Akkumulator

Doppe zy nder
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Hydraulikpumpe, Betr ebshydraulik.
LenKsystenl
Nydralrllpumpe, Hub/ K ppen
N!draulikoLrmoe. Akk|r rn Lr ator adunp
Nbchcl uckfrlter
Hochdruckfilter
Hauptventi mit doppeten Vent blöcken
a. Akkumulator adevent

Bei geladenem Akk!nrulator
Weiter eitung zum Bremskühlkre s
ooeT tanK

b. VcrsorgunB Servos!stern
c. Vo angvent I Lenksystern
d. Ve rSoreu nq Lenhsvstenr
e. Hauptalucldrossdl!entrlf. Steuefventi SCHRAGSTELLUNGg Steuer\renti GABELSPRELZUNG
h. SteUeTVentI SE TENFUHRUNG
I. Steuerventi K PPENk Sleuervenri HllB
rn. Hauptdr!ckdrosselventil

Clabelstapler des ]lodells XL haben
eine einfacherere H]'clrar ikanlage mit
e iner Doppelpun.rpe. Die eine Pump-
sektion versolgt die Betriebshyclraulik,
während die andere 1ürdas Lenks,ystem
und die Ladung des Ahkumulatoß
zuständig ist. Das Haupt!entil ist mit
einem Ventilblock, einer Einlautsektion
und einenl Hauptdruckdrosselventil
ausgestattet.
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Technische Beschreibung DCD90-180 (xamar
Hub€lerüst
Dul)le\- un(l Triplc\Ferii.l .ind tltrrr lr-
Ael)crl(l itl Freij'i( ltt\er\iun grhatrt rrrrd
mit einem sehr funktionssicheren,
f liichengesteuelten Freihubsvstem
lieferbar.

Die Gerüstprot'ile sind aus lrochsta-
bilcm Staltl mit geringen Abmessungen
zur minimalen Einschfänkung des
Sichtfeldes. Die Hubz_ylinder befinden
sicir in den toten Winkeln des Gerusrs.
Alle Gerüsträder sind gehiirtet und aur
hochqualitativen Lagein gelagert.
In der Standarcl\rr.sio1t sind die Stapler
mit cinerll Duplex,Freisichtgedist
auslaestattct.

Die cabel$agen sind in \.erschiedenen
Vefsionen lielefbar, die sich alle drrrch
gute f)urchsicht auszeichnen. Die Jran,
darclvefsion hat manuell vedegbare
Gabeln. Die meisten Stapler werden
jecloch mit hldraulischei. Seitenfüh-
Irrng Unrl G.rbcl.Drej,/ullA Hel jefert. l-iir
dic einfrche I'mlrell Lrng-Ä ireher.t
t'ahcln l ll(l Zrrhcltüraggrcglten stelrr
eir r clhcl:.clterr ke ls) \rcm ,/Ll.V(rfil-
gung, bei dem die (iabel auf einenr

Gabelwagen

N2

gerust

-DunGi

Znbehör:
. Duplex Freisicht nir Freihub. Triplex Freisicht mit Freihub

.cpnr-,lten FT:rlter r C.rlrcl [i]<.kc,rr r a nge-
br-acht ist. Zlrbchor. SpreizLntg/Scitenführung. Spreiz.rng/Seitenführung mit Sclrrag-

stelhrng. Spreizung/Seitcnfiihrung mit N{ittel-
sclrägstellurg. scitentlihrLrnrsl aq,en. G.lbrlzinke - -

. Gabelschenkels)'stem

Gabeln
Diq Cahcln \inLl xll. lru( l)qu.tlr(lli\ cm
5laltl jtc.cllmic(lcl. irr rlcr ir.rrrJrrrtlrer-
si(in erti,lgt dic Ar.rlhrinqrLng ubcr.
H.rkcrr rni t,:rlrelrr :rgcn. u.rirr.t n,.l,hc
hydraulisch gestct-lerten Gabeln aut'
F.elagrr'tcn llollcn aUlgrhJngt \ill(1, \ ier
llollcl oben und z$ cr StiirzrtrlleD
unten an jeder Gabel.

1. Standardgabe n
zuT rianueten
ver egung

2. Gabeln mit
Ro lenha ter!ng zur
nyorautiscrten
ver egung

3- Gabe schenkelsy
stem mrt separatem
Halter für iede
Gabel

4. Gabe mit hydrau

Schrägste lung

mtr oet
srch.

auf 120-6 u

10 mm für 90-100 6
+20 mm für 136 62 B^i - o öiFn üo" Frer . rbnohe r-2, .r!r_
zre t srch d e Hublapazitat urn 20%.

it Fre hub

Freih !b



Servicezugänglichkeit
Die tägliche waftul.rg trägt zu einem
sir'hrrrlert tuhcitrf lat r hei rrrtrl re rlirr'
gert die Gefahr von l]nfällen. Daher ist
sie von entscheidender Bc(lcutur$ fiir
die Gesamtwirtschaftlichkeit.
Die t;gliche \ rnung $ ird tltth lt cine
clurchdachte und konzentrierte Anbrin-
lalll]g der Sef icepunkte erleichtefi.
| )er' Firll|.er ( rr'ei(ht ;rllr Scr\ i( rlrunklr.
ohne sich im Stapler erheben zu
müssen.

Alle Kabinen lassen sich mit Hyclraulik-
zylindern und dazugehöriger manueller
Pumpe kippen. !trenn die Kabine
gekippt ist, sind Getriebe mit Ilydrau-
likpumpen, Hydrauliköl-filter, Feststell-
bremse , Hauptventil, Steuerventil etc.
bequem zo Sefvicezwecken zugäng-
lich.
I)ie Motorhaube ist in drei Sektionen
untefteilt, eine feste Mittelsektion mit
den Schalldämpt'ern und jeweils einc
hochklappbarc arf jeder Seite.

1. Anzeise frir L!ftfilter
2. Getr e-beö , N4eßstab und Auffüj ung3. vlotorö1, TVeßstab !nd Aufiü lung4. Küh flüssipke t
5. 5cnerDenwrscne[ fluss gKe r
6. Kraftstoff, Auffül ung7. HauptschalterElektroanlage8. Batterie 2x12 V 140 Ah

Kralmar
Kalmar LMV, SE 341 81 Ljungby, Sweden
Phone +46 372 26 000, Fax +46 372 26 390
Info@ka marind.se, www.kalmar nd.se

StandardaustattunE
Ilnsere Standardversion Lunfal3t wich-
tige Komponenten zLlr Verbessetunla
von Effektivitüt und Sicherheit.
. Stibiles Staplcrchassis 91{J Tonnen
. Abscl cppstangc (minuell)
. Fahrcrumfcld Spirit Delte
. \tbratiollsisolicrtc und kippbari liabinc
. Leistun{lssLarke Belüftungsanhgc nit

effektivem Ii]ter
. Schiebefenster links
. visch /waschanhge vorn, hintrn und

Dech
. Verschliellbare Kabinentilren
. Breite Bodenstufe uncl zwci zusätzlichc

Stüfen euf beiden Seiten
. Bequemer. r'erstellbarer und gcdänlpltcr

Ergononliesitz
. Lenkkonsole in drei Al)schnittcr verstcll-

bar
. H)'dra likhebelkolsole in zwci Abschnit-

ten verstellbarr
. Arlrlstütze recllts

Llm$'eltfrcundliche. kfl ft\'ollc Nlotorcn
(;rol3zligige Kühler für Motor uod Gctricbc
Starke Getriebe mit Po$'crshill
Aotriebswelle nlit ijlgckiihl!cn Lxmellen
brcmsen
Hubausrüstun{a nlit Frcisicht
Lcnkwellc mit Doppclz) lindern
Hochsensitive H)'düulil<inla!!e
Einfachc und betdebssichcre üektr oanlagc
Reicbhaltige und logisch angeordnete ln-
str!rrne ntiemnll
Komplette Beleuchtrmg cinschl. Arbeits'
und Ihhrbeleüchtrurg- Blinket Rrems
Rückwärtsgang und Positionsleuchten
(;ro13e Servicezuglinge t'rrr die !ägliche
Ilberprüfung
Komple tte Dokuncntiltion, alrch für
Arltficbss)'stcrn

Sicherheit
Kalmar-Stapler haben eine (lE Kenn-
zeichnung und werde n nach folgenclen
Normen gebaut:
. A9/393/EEG (Efl Maschinendirektivc)
. ASME Bs6.l-1993 ([JSA)
. prLN1l261 (Stapler bis zu 10 Tonnen)
. pr ENI55I (Staplcr L-rbcr 10 Tonnen)
. 89/ a36/EEG + zls tz (EMC Test. luropa)

Zubehör
Für unsere Staplcr steht ein got3es
Sortinent verschiedener Zr.rbehörteile
und Pakete zur weiteren Spezialisic-
[ur]g urd fflekri\ isi€runß rlrr Vcrfil-
gung.
. Altclnxti|c \{otorcrl und Gclriebe. Lastabhängigc Hvdraulikanlxgcn
. \Lrß(n u'1d Tnn( nk. l\irlcrr,rrr<ril\irrr)g u i(

z. B. Klimatanlege
. Beleuchtunla. spiegel Lrnd

Schutz-\-orrichiLlngen
. Verschiedene Arten \-on Hubxnhgcn.

A[igre!!rten. Äbgxsreinigung. Luftf iltcr
etc

. EC$S) stem mit vcrschiedenen ]lodtrlen

Zusammenfassung
Kalm;fs mittelgroße Stapler si1.Id
bewiihrte KonstrLrktionen nlit grol3en
I'roduktioirszahlen für anspruchsvolle
lImfelder $'ie. Sägcwerke. Stahlwe rke. Bclonindustrie. Hiifcn und Tcrminals. SonstigcSchwcdndustrie
Ein durchdachtes, gut arfgebautes txrd
angenehmes Fahrenrmleld macht
Kalmar-Stapler zu ellektiven und
bequemen Arbeitsgeräten.
Lcicht zugängliche Servicepunkte
Yereint':rctrcn dic V'artung.
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HebeFahrzeuge HandelgesmbH
ErnsFDiez_Straße 6

A-9o29 Ktagenfurt
Tet.: (0463) 712 aB

Fax: (0463) 717 22

((Katmar I
I

ntternäiive
Antriebe -a

a = Standard t) = Opt on B

=
-a
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